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Regionalliga Herren Süd

SV Dresden-Mitte 1950 : TV 1879 Hilpoltstein II 
Samstag, 19.11.2022, 14:30 Uhr

Für den TV 1879 Hilpoltstein II geht die Siegesstraße weiter

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV 1879 Hilpoltstein II am vergangenen Samstag in
der Regionalliga Herren Süd beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Dresden-Mitte 1950.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den feierlichen Siegpunkt im 9. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Soma
Fekete, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft
erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Matthias Danzer nun 8 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatten Mühlbach / Turoczy letztlich parat, um
Fekete / Mosslly zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Spalek / Alwan hatten im Anschluss
gegen Danzer / Hegenberger indessen beim 4:11, 7:11, 2:11 kaum eine Chance. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Carlos Andres Mühlbach holte anschließend indessen mit einem 3:1 gegen
Sebastian Hegenberger einen Punkt für sein Team. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias
Danzer wurden dann Andras Turoczy indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Michal Spalek versäumte es mit einem 6:11, 9:11, 11:6, 3:11 gegen
Soma Fekete, einen Punkt für sein Team zu holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Yhya
Mosslly wurden Nadeem Alwan unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Carlos Andres Mühlbach seinem Gegner
Matthias Danzer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Die richtige Herangehensweise hatte Andras Turoczy beim anschließenden 3:0-
Sieg gegen Sebastian Hegenberger ab dem ersten Ballwechsel. Keine Chancen hatte daraufhin
Michal Spalek beim 5:11, 6:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Yhya Mosslly, so dass Mosslly
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Dresden-Mitte
1950 4 Punkte, TV 1879 Hilpoltstein II 5 Punkte. Ohne Satzgewinn für Nadeem Alwan verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Soma Fekete. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TV
1879 Hilpoltstein II zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV Dresden-Mitte 1950 in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.11.2022
gegen den TSV Bad Königshofen II bevor. Für den TV 1879 Hilpoltstein II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC SR Hohenstein-Ernstthal II am 19.11.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 16:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Dresden-Mitte 1950

Doppel: Mühlbach / Turoczy 1:0, Spalek / Alwan 0:1 
Einzel: C. Mühlbach 2:0, A. Turoczy 1:1, M. Spalek 0:2, N. Alwan 0:2 

 TV 1879 Hilpoltstein II
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Doppel: Fekete / Mosslly 0:1, Danzer / Hegenberger 1:0 
Einzel: M. Danzer 1:1, S. Hegenberger 0:2, Y. Mosslly 2:0, S. Fekete 2:0


